Intelligenz - Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Fegierung zu Danzig. 


— No. 10. — 


Sonnabend, den 4. 8፡5፣89፣ mies: 


re: —y U— —— 


— .— — — — E 


Siet. Peest Prov. Artega; Steir, ዘ der Brodbänkengaſſe No. 647. 


መት 


Sonntag, den 2. Februar predigen in nachbe nannten Kirchen: 


St. Marien. Vormittags Herr Conſiſtorialrath pin: -Mittags Herr Archidiaconus 86. 
Nachmittags Hr. Conſiſtorialrath Bertin 
Koͤnigl. ቁር 3 Herr General- ይዘ. Noſſolkiewicz. Nachmittags Hr. Pros 
St. * — — Herr Paftor Rosner, Anfang drei viertel auf 9 Uhr. Mittags 
eg e Dragheim. Nachmittags Hr. Diaconus Pohlmann. 
Oominttantt - Ri Worm, Hr Prediger Romualdus Schenkin. rei 
St. W ag? mg Bied. Mittags Hr. Diac. Demmer. Nachmittage 
= | 
St. Digita 8 Hr. Prediger Thadaͤus ERSCHIEN. Nachmittags Hr. Prior Leg 


Tunnel er. N Si T. Ei bucas ang, 

t. Barth (በፀሽ Lë Eee -Nach Hr. Gab, Hercke. 

St. Petri und Pauli. pin EEN, 3 Hirde Anfang ቁራ ben 
St. itat e መ 92 80 Gre 05 a cg. t Anfang 9 uhr. Nachmittage 
emm 1 0 jom pe, Yee El Nachmittags herr Pred. Aren 


t. Annen. ብዉ ge M 189 i t. 
e ale ው “.። 
Ge a së Herr Sand. Schwenk d. J., Anf. um ein gierid er 10 Ur. 


e k ann t m a ch un 8፡2 -ና 
e ſoll die በበው des Foutage;Bebarfs ከር die Köngl Gene በብ des 
hieſigen Stadtkreiſes, beſtehend in Hafer, Heu und Stroh vom k. März 
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dis ult, December e. on den Mindeftfordernden ausgeboten werden. Es ift Dez 
Termin auf | ; > 
' ESN den 6. Februar ር. um ro Uhr Vormittags 
auf dem Polizei⸗Geſchaͤftshauſe vor dem Polizei⸗Rath Herrn Käbnell angeſetzt. Der 
Mindeſtfordernde hat dis auf Höhere Genehmigung den Zuſchlag zu erwarten. 
Danzig, den 25. Januar 1823. 3 
Königlich Preuß. Polizei- Präfidene. 
CAR der Kaͤmmerei zugehorigen im Ketterhagenſchen Thore nach der Rechtſtade 
zu belegenen 2 Wohnungen, jede aus einer Stube und einer Kammer und 
tiner Kuͤche beſtehend, ſollen von Oſtern rechter Ausziehzeit auf Ein Jahr vermie⸗ 
thet: werden. Hiezu ſtehet ein Termin allhier zu Nathhauſe auf 
den 3. Februar um 11 Uhr Vormittags } 
an, und wesden Miethskuſtige aufgefordert, in dieſem Termin unter Nachweiſung 
der erforderlichen Sicherheit, ihre Gebotte zu verlautbaren. 
Danzig, den 9. Januar 1823. 
Oberburgermeiſten, Buͤrgermeiſte r and, Zoch, ` 
De drei Seezuͤge bei Bohuſack, welche bisher die Dorfſchaft. Debut? benutzt 
hat, Glen, vom 1. Jun 82 ab, auf drei unmittelbar nach einander fot 
gende Jahre aufs neue verpachtet werden. Hiezu fteht ein Lieitations⸗Termin auf 
. den L. Februar d. J. um 11 Uhr Vormittags. 
allhier zu E an, ፦ welchem fich. Pachtluſtige einzufinden und ihre Gebottz 
verlautbaren haben werden. i 
መሚ 869.9. ሻጠ, (8522: ር 
Öberbüngermeifter, Buͤrgermeiſter und Rath.. 


a in dem am er. Jamur c. wegen Verpachtung des Kaͤmmerei⸗ Weidelan⸗ 
‹ des auf Letzkauerweide abgehaltenen Licitations-Termin kein annehmliches 
Oebott abgegeben ift, fo d ein anderweitiger Licitations⸗Termin auf Freitag den 
Februar c. Vormittags um 10 Uhr an Ort und Stelle und zwar in der Be⸗ 
Faufung des Hakenbuͤdner Ens in Schoͤnbaum vor dem Herrn Oekonomie⸗Com⸗ 
miſſarius Weickhmann angeſetzt, zu deſſen. Wahrnehmung Pachtliebhaber eingeladen 
werden, Danzig, den 24. Januar 1823. 
5 Öberbürgermeifter, Buͤrgermeiſter und Nath. 
Dos dem Stadtchirurgus Michael Pobl und defen Sohn dem Mäkler Hri 
ፌሥ hael Valerius Pobl (eier in der Breitegaſfe bieſelbſt sub. Ger 
vis, No. 1213. und. No 76, des Hppothekenbuches gelegene Grundstück, wel⸗ 
Hes in einem Border haut einem Hinterbauſe und zwei Gtallgebäuden in der 
Prieſtergaſſe sub Servis⸗No. 7266. und. 1267: beſfeher, fol auf den Antrag 
des Gil ee we መ N e a, ss Rthl. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtatian verkauft werden; 
,8በ 8 በ85 hiezu drei Licitations⸗Fermine auf e የ 
e ot den 35. Januar, 
` den 2ጉ Mári und 


* 


— * ሙ 


$ den 2. Juni 1823, ። 
Bormittagd um To Npr, von welchen der letzte peremtoriſch IM, vor unferm 
Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Secretair Weiß auf dem Verhoͤrszimmer des 
Gerichts hauſes angeſetztt. | R Ke ch 
Es werden daher beige und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefors 
dert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlaut⸗ 
baren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Dermine gegen baare Er⸗ 
legung der Kaufgelder den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Udjus 
dication zu erwarten. ፡ e 
Die Taxe dieſes Grundſtücks if täglich auf unſerer Regiſtratur einzufchen, 
Danzig, den 29. October 1822. “= 
; Bönigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Si der Wittwe und den Erben des verſtorbenen Mitnachbarn Paul Bas 
dau gehörige in der Werderſchen Dorfſchaft Hertzberg No. 1. des Hy⸗ 
potbekenbuchs gelegene Grundstück, welches in drei Hufen und ጋ Morgen cule 
mich Land, nebſt dem erforderlichen Wohnhauſe beſtehet, wogegen die Wirth⸗ 
ſchaftsgebaͤude abgebrannt und nicht wieder aufgebaut find, ſoll auf den An⸗ 
mag der Nealgläubigerin, wegen eines Capitals von gooo fl. und Zinfen, nade 
dem es auf die Summe von 5382 Reh. 20 Gr. eg) abgefhdyt wors 
den, durch Öffentlihe Subhaſtation verkauft werden, und es find hien die Lis 
citations⸗Termine auf i i - 
den 28. November 1822, ` | 
den 30. Januar und 
den 3. April 1823, a 
don welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Solzmaum an Ort 
und Stelle angeſetzzt. s ው A 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß das zur erſten Verbeſſerung eingetra⸗ 
gene Capital von 9000 fl. getündiger ift und abgezahlt werden muß < 
Die Taxe von dem. Grundſtücke kann taͤglich auf unſerer Regiſtratur und 
bei dem Auctionator Holzmann eingeſehen werden. „ 
Danzig, den 6. Septbr. 1822. ፡ ። X ፡ 
868191. Preuſſiſches Land» und Stadtgericht. x 
as zur Zeugmachermeiſter Benjamin Bebrendtſchen Nachlaßmaſſe gehdͤrige 
auf Mattenbuden sub Servis⸗No. 281. und No. rg. des Hypothekenduchs 
gelegene Grundſtück, welches in einem Vordergebäude, Seitengebaude und Hofplatze 
beſtehet, foll auf den Antrag des eingetragenen Gläubigers, nachdem es auf die 
Summe von 1133 Rthl. gerichtlich abgeſchoͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſta⸗ 
tion verkauft werden, und es iſt hiezu der Licitations⸗Termin auf 
; den 18. März 1823, ; K 
vor dem Auctionatot Lengnich in oder vor dem Artushofe angeſetzt. Es werden 
daher. befiz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten 
Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour, zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbie⸗ 
a e vr: D y ; 


A 
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in dem Termine den Zuſchlag, auch damnaͤchſt die Uebergabe und Adjudica⸗ 

uon zu erwartrn. $ SE ] ; = Leer 

augleich wird bekannt gemacht, daß das zur zweiten Stelle eingetragene Goart 
tal der 750 Rthl. baar: abgezahlt werden muß. ; ር 
y Die Taxe diefes Grundſtuͤcks ift täglich auf unſerer Regiſtratur und ber dem 
Auctionator Lengnich einzuſehen. ; e 
Danzig, den 10. December 1822. 5 

l Aönigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


Ve. dent Königt. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig werden alle die⸗ 
è jenigen, welche an das in dieſſeitigen Landen befindliche Vermoͤgen der 


Fans Dagniere & Comp. zu Bordeaux, woruͤber Concursus Creditorum Kä 
de 


ያ 


net worden ift, einigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
m auf den 6. Mai 1823, Vormittags um 11 Uhr : 
anberaumten Termine auf dem Verhoͤrszimmer des hieſigen Stadtgerſchts dor dem 
ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Martins entweder perſonlich oder durch ei⸗ 
ere und Vollmacht verſehenen beim biefgen Gericht angeſtellten 
ſtißz⸗Commiſſarius, wozu die Herren Skerle, Feltz und Broddeck in Vorſchlag ge- 
Kon sg den, zu erſcheinen, ihre Forderungen gebührend anzumelden, deren Rich- 
መርቬ durch Beibringung der in Händen habenden darüber ſprechenden Origmal⸗ 
Documente und ſonſtiger Beweismittel. nachzuweiſen, bei ihrem Aus bleiben aber zu 
artigen: í S 
= daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Mafe präeludirt und ihnen Be 
an Lie gegen die übrigen. Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird. Danzig, den 32. October 1822. 
5 ን RA Aonigl. Preuß. Land: und Stadtgericht 


ኔኔ ፪ 
as dem ኘዕ548% Jacob Siewert gehoͤrig geweſene und nachher vom dem 
d ድ WÉI David Wiebe acquirirte Grundſtuͤck in dem Dorfe Herzberg 
dub No. 8. des Hypothekenbuchs, welches in einem Hofe von 4 Hufen und! 14 
Morgen culm Land, nebſt Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden beſtehet, ſoll auf den 
Antrag der Realglaubiger, wegen nicht erfolgter Bezahlung der Kaufgelder, nach⸗ 
m es auf Die Summe von 7592 Rthl. 20 (Gr: 10 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
rden, durch öffentliche Sub haſfation verkauft werden und es find hiezu drei 
icitations Termine auf EK San 
ማው d den 18. Marz, 
7 | | en 27. Mai und ኣና 
den 20; Juli 18235, E 
ho welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Solzmanm an Ort und 
Stelle angefege Es werden daher befit und zahlungsfäbige Kauffuſtige Bies 
mit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ibre Gebotte in Preuß Cour. 
verlaurbaren und es hat der Meiſtbietende in Dem letzten Termine den Su: 
ሀሌ auch demnachſt die lebergabe und Adjudication zu erwarten. 


- - 203 = 


Die Taxe bieſes Grundſtücks [በ täglich auf unferer Regiſtratur und bei dem 
Uuction or Solz mann einzu hen. 

Danzig, den 17. December 1822. i 

 ፳6በ5 Preuß. and und Stadtgericht. 
De zur Stadtrath v. Schroder ſchen Concursmaſſe gehörige auf go rt ges 
richtlich abgeſchaͤtzte Bauſtelle von dem in der Fleiſchergaſſe sub Serviss 
No. 116. und 45. des Hypothekenbuchs gelegen geweſenen Grundſucks, beſtehend 
aus 23 Fuß Rheint. Breite und 68; Fuß Lange, ſoll ohne Gewaͤhrleiſtung fuͤr das 
Flächenmaaß nochmals gerichtlich lieitiret werden. 
Wir haben daher einen anderweitigen Bietungs⸗Termin auf 
y$: o 8:1. ከዩ6፡4. Maͤrz 1823, ; 
vor dem Herrn Auctionator Lengnich in oder vor dem Arzushofe angeſetzt, und 
taden hierzu Kaufluſtige, die beſitz⸗ und zahlungsfähig ſind, mit dem Bemerken ein, 
daß nach Verlautbarung ihrer Gebotte der Meiſtbietende mit Vorbehalt der Geneh⸗ 
migung der Concursbehoͤrde bei baarer Erlegung der Kaufgelder mit der Bedin⸗ 
gung der Ertichtung eines Gebäudes auf- diefe Bauſtelle, den Zuſchlag fe wie die 
Uebergabe und Adjudication zu erwarten hat. ; 
Danzig, den 24- December 1822- j 
ጂ“ዘ፡8[ ሐ Preuß. Lano: und Stadtgericht. 
as zur Kaufmann Johann Carl Ludwig Frommſchen Concursmaſſe gehoͤ⸗ 
rige zu Langfuhr No. 15. des Hypothekenbuchs gelegene Grun tùd, wel⸗ 
ches in einem am Wege nach Zeſchkenthal belegenen Wohn: und Stallgebäude nebſt 
einem Luſtgarten und Attinenzien beſtehet, ſoll auf den Antrag der Realglaͤubiger 
wegen einer Forderung von 1000 58064. und Jinſen, nachdem es auf die Summe 
von 835 Mehl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche Subhaſtatton verkauft 
werden, und es find hiezu die Lieitations⸗Termine auf 
i den 26. Februar, 
den 29. Maͤrz und 
8 den 30. April 823, GE 
von welchen der letzte peremtoriſch ift, vor dem Herrn Juſtizrath Martins auf dem 
Stadtgerichtshauſe angeſetzt. e ; 

Es werden daher beig- und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu: verlautbaren, und es 
Bat der Meiftbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag auch demnächſt die Nez 
bergabe und Adjudication zu erwarten. ፡ ማን x 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß das primo loco ee 
gefündiget iſt, und das ganze Kaufgeld baar abgezahlt werden mu d 

Die Tape des Grundſtüͤcks iſt taͤglich in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 27. December 1822. wi 

e  Sänet, Preuff. Land und Stadtgericht. > , 

as dem Tiſchlermeiſter Jobann Benjamin Bartſch gehoͤrig geweſene und in 
dem unterm 5. Februar a, 6. angeſtandenen Licitatians⸗Termin dem Vik⸗ 
tunlienhandler Johann Carl Sifcher zugeſchlagene Grundſtuͤck auf, der Altſtadt in 


* 


# 


- 206 * 


der vergeſſenen Gaffe sub Servis No. 645. und No. 10. des Hypothekenbuchs, 
welches in einem 3 Etagen hohen von Fachwerk erbautem Stalle beſteht, und auf 
die Summe von 245 Rthl. Preuß. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll wegen 
nicht geſchehener Bezahlung der Kaufgelder auf den Antrag der Realglaͤubigerin 
nochmals durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein per⸗ 
emtoriſcher Lieitations-Termin auf ር 

፡ i den 8. April 1823, 

vor dem Auctionater Lengnich in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 

Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, 
und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag auch demnaͤchſt 
die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. Vë ከሚመ ; 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß das mit 250 Er" eingetragene Pfennig: 
zins⸗Capital, nebſt den feit den 2. Juni 1811 A ና pro Cent ruͤckſtaͤndige Zinſen, 
gekuͤndigt worden und abgezahlt werden muß. Auch liegt dem Acquirenten die Ver: 
pflichtung ob, die nach der Tiſchlergaſſe fuͤhrende Thuͤre und die beiden Laden in 


der atén und zien Etage zu ſchlieſſen und zu vermauern. 


Die Taxe dieſes Grundſtucks ዘ täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 20. December 1822. > 
Abnigl. Preuß. Lands und Ecadtgericht, 


| CAN zum Nachlaſſe des Eigners Sans Dubnke ehdrige in Ka er 
u 


Dorfe Bodenwinkel gelegene Grundſtuͤck, welches im e Stutthoff 
pag. 329. A. verzeichnet iſt, und in einem Wohngebaͤude mit einem Garten circa 
2 Morgen culmiſch groß, beſtehet, ſoll auf den Antrag des Realglaͤubigers, nach⸗ 
dem es auf die Summe von 254 Nihi. Preuß. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ift hiezu ein peremtoriſcher 
Licitations-Termin auf ። ና | > 

den 7. April 1823, Vormittags um 9 Uhr, 
vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Secretair Lemon an Ort und Stelle in dem gedach⸗ 
ten Grundſtuͤcke angeſetzt. Es werden daher beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu 
verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende gegen baare Erlegung der Kaufgelder 
den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 

Die Taxe des Grundstücks kann täglich in der Regiſtratur eingeſehen werden. 

Danzig, den 27. December 18.4. ነ : i 

d Rinial. Preuſſiſches Lands und Stadtgericht. - 
ያነ“ den Mitnachbar Jacob Selkeſchen Eheleuten gehörige in dem Nehrung⸗ 
ſchen Dorfe Schoͤnbaum No. rr. des Hypothekenbuches gelegene Grund: 
ſtuͤck, welches in einem Bauerhofe mit 2 Hufen 12 Morgen 33 R. 77 Ogu 
brauchbar und Morgen 44 OR. ı7 Fuß unbrauchbar Land, nebſt Wohn: un 
Wirthſchaftsgebaͤuden und Inventarium beſtehet, ſoll auf den Antrag des Real⸗ 
glaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 3842 RH 29 Sgr. 2 Pf. Preuß. 
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Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, 
und es find die Lieitations⸗Termine auf 5 $ e? 
> l den 2. Aprik, 
den 3. Juni und 
ER den 6. Auguſt 1823, 
Vormittags um 9 Uhr, von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Se⸗ 
[ር emen und zwar die erſten beiden hieſelbſt auf dem Verhoͤrszimmer des 
Stadtgerichtshauſes und der letzte zu Schdubuum an Ort und Stelle angeſetzt. 
Es werden daher beſitz und zahkungsfahige Kaufiuſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour: zu verlautbaren und es 
at der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuschlag, auch demnächſt die Ue⸗ 
dergabe und Adjudication zu erwarten. ፤ i ; S 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß auf dieſem Grundſtücke ein Pfennigzins⸗ 
Capitat von 5000 ft. D. C. und 4 hypothekariſche Capitalien von reſp. 1574 Rthl- 
1670 Rthl., 430 Rıhl. und 378 Nthl. 45 Gr. Preuß. Cour. eingetragen ftehen, 
von welchen das erſte nebſt feit dem 1. Aprik 1853 ል 6 Pro Cent ruͤckſtaͤndigen Zin⸗ 
Ken gekuͤndiget worden. . 
Die Taxe dieſes Grundſtücks ft taglich auf unferer Regiſtr atur einzufef en. 
Danzig, den 10. Januar 1823- 3 
$ Ronigl Preufitfches Land: und Srradtgericht. ; 
; pe der Extrahent der Subhaſtation des der Witwe und den Erben des Pe⸗ 
ter Haberſtein gehörigen Grundſtuͤcks zu Klein⸗Plehnendorff, wegen feiner 
Forderung befriediget werden, ſo wird hiedurch bekannt gemacht, daß die Subha⸗ 
ſtation aufgehoben iſt. ä 2 5 
Danzig, den 35. Januar 1823- : ; 
7 የ ST Ronigl Pr | -. 2 und Stedege richt. e ር” 7 
on dem unterzeichneten Koͤuigl Land⸗ und Stadtgericht wird hiedurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht, daß die Sara Conſtantia Eliſaveth Friede⸗ 
rike Neumann verehel Mitnachbar Boch von Letzkau bei ihrer erreichten Groß⸗ 
jährigfeit die Gemeürſchaft der Güter mit ihrem Ehemanne ausgeſchtoſſen hat. 
Danzig, den 17. December 1822. : 
Böniah Preuß. Land, und Stadtgericht. 
Dos der Kirche zu Müggenhahl gehörige aus 165 Morgen beſtehende Land, 
ſoll da die fruͤhern Gebotte nicht angenommen worden, nochmals auf fünf 


Jahre dom April 1823 bis dahin 1828 zur Pacht ausgeboten werden, zu tiefer 


Licitation iſt ein Termin auf x 

den 28. Februar c. a- Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Seeretair Köll in Muͤggenhaht in der Behauſung des 
Kirchen⸗Vorſtehers Tiebubr angeſetzt, und werden Pachtluſtige zu dieſem Termine 
mit dem Bemerken eingeladen, daß die Pachtbedingungen auf unſerer Regiſtratur 
einzuſehem ſind. , EE ; 

Danzig, den 7. Januar 1823. ETES VE: 
Bonigl. Preuflifches Land und Stadtgericht. 


ur Fortſetzung der Subhaſtation über folgende zur Theodofins Chriſtian Sean: 

tziusſchen Concursmaſſe gehörigen Schiffe, ፳ 2 | 
1) das im Jahr 1797 von eichenem Holze hier neu erbauete, im Jah 
1814 hier, und im Jahr 1816 in England verzimmerte, mit zwei Decks verz 
ſehene, 445 Normal⸗Laſten groſſe, mit Einſchluß des Inventarü auf 13,402 
Reh. gerichtlich abgeſchaͤtzte Pink⸗Schiff Aeolus, wofuͤr 4000 Rthl. geboten 
worden; . e ` > À ሠ n S ም 

2) das im Jahr 1794 von eichenem Holze hier neu erbauete 430 Roggen: 
Selen groffe mit dem Inventario auf 11,847 88004. 45 Gr. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzte Pink⸗Schiff Newton, wofür 1750 Rthl. geboten worden; 

3) das im Jahr 1800 von eichenem Holze hier neu erbauete, 420 Rogz 
gen⸗Laſten groſſe, mit dem Inventario auf 9027 Rthl. 15 Gr. gerichtlich ab⸗ 
geſchaͤtzte dreimaſtige Bark⸗Schiff Nekao, wofür 1700 Rthl. geboten worden; 

4) das im Jahre 8 ro von eichenem Holze hier neu erbauete, im Jahre 

12815 hier verzimmerte, mit zwei Decks verſehene, 446 Normal⸗Laſten groffe, 
mit dem Inventario auf 14,769 Rthl. 15 Gr. gerichtlich abgeſchaͤtzte dreima⸗ 
feige Pink⸗Schiff Affe, wofür 2100 Rthl. geboten worden, ir 

wird auf den Antrag der Concurs⸗Curatoren ein anderweitiger Termin auf 
den 17. Februar ር. Vormittags um 10 Uhr, 
vor unſerm Deputirten Herrn Commerz⸗ und Admiralitätsrath Paſſarge anberaumt. 
Kaufliebhaber werden erſucht, ihre Gebotte in dem gedachten Termin zu verlautba⸗ 
ren und zu GE daß der Zuſchlag dieſer Schiffe an den Meiftbietenden, wenn 
keine geſetzlichen Hinderniſſe eintreten, nach eingegangener Genehmigung der Concurs⸗ 
Curatoren erfolgen werde. Sogleich nach Eroͤffnung des Adjudicationsbeſcheides 
muͤſſen die Kaufgelder in Brandenburgiſch Silber -Courant zu unſerem Depoſitorio 
eingezahlt werden. Uebrigens koͤnnen die Taxen, welche den in der hieſigen Boͤrſe 
aushängenden Patenten beigeheftet find, auch in unſerer Regiſtratur eingeſehen wer⸗ 
den. Danzig, den 25. Januar 1823. ei EL EN . 
Königl. Preuß. Commerz und %8 ዘ11[ር6[(568፣፡ Collegium. In 
Br dem allhier aushängenden Subhaſtations⸗Patent, foll das dem Reif: 
ſchlaͤgermeiſter Johann Benjamin Reuter gehörige sub Litt. A. XI. No. 
15. hieſelbſt auf dem Heil. Leichnams damm gelegene auf 339 Rthl. 2 Gr. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck öffentlich verſteigert werden. KR 
Der Licitations⸗Termin hiezu iſt aunff ፡ 
den 9. April 1823, Vormittags um 11 Uhr, x 
vor unſerm Deputirten, Herrn Juſtizrath ጫ[ርኩፀ anberaumt, und werden 
die beſitz und zahlungsfaͤhigen Kauftuſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann all: 
bier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu verneh⸗ 
men, ihr Gebott zu A und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der 
im Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen ein⸗ 
treten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa fpåter einkommenden Ges 
botte aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. eng 
7 d y 


(dier folgt die ere Beilage) 
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Erſte Beilage zu No. 10. des Intelligenz⸗Batts. 


Die Taxe des Grundſtücks kann uͤbrigens in unſerer Regiſtratur inſpicirt 
werden. 
Elbing, den 24. December 1322. ፡ 
l ፡ ጆዕ8፤61. Preuß. Stadtgericht. ማ 


Die Maria Tbereſia Schmall geborne Lietinski hat, nach erlangter Großjaͤh⸗ 
rigkeit, die Guͤtergemeinſchaft mit ihrem Ehegatten, dem hieſigen Horn⸗ 
drechslermeiſter Larl Ferdinand Schmall ausgeſchloſſen, welches hiedurch zur Kennt⸗ 
niß des Publikums gebracht wird. 
Elbing, den 11. December 1822. 
: Böniglich preuſſiſches Eradtgericht. 


u" etwanige Zweifel darüber: ob die vom Herrn Landrath Abramowsky als 
i dem Königl. Commiſſarius vollzogenen Zins Coupons zu den Elbingſchen 
Stadt⸗Obligationen Litt, A- bis M. incl. für den Zeitraum vom 1. Januar 1822 
bis den 31. December 1827 als die Stadt Elbing verbindende unter unſerer Rati⸗ 
habition ausgeſtellte Schuld⸗Dokumente zu betrachten ſind, zu beſeitigen, erklaͤren wir 
hiedurch, daß diefe Zins⸗Coupons von uns als die hieſige Commune verbindend anz 


erkannt werden. Zugleich benachrichtigen wir das Publikum, daß auch Zinsſcheine 


für die früher ruͤckſtaͤndig gebliebenen Zinſen von Elbingſchen Stadt- Obligationen 
zu Gunſten der zeitigen Inhaber dieſer Obligationen von den ſtaͤdtiſchen Behoͤrden 
im Laufe dieſes Jahres werden ausgeftellt werden. 
Elbing, den 18. Januar 1823 
Der Magiſtrat uud d 


ie Stadtverordneten. 


Gfflen e r Ar e e fi. BG E 
achdem von dem hieſigen Band: und Stadtgericht Uber das Vermögen des 
N zu Tiegenhoff wohnenden Kaufmanns Jacob Tadras Rub m Concursus 
Creditorum eröffnet worden, fo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe 
biemit verhaͤnget und allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas 
an Gelde, Sachen, Effekten eder Briefſchaften hinter fih; haben, hiedurch ans 
gedeutet: weder an dem Gemeinſchuldner ſelbſt noch auf deſſen Anweiſung an ir⸗ 
gend Jemand ohne ausdruͤcklichen Auftrag des Gerichts das mindeſte davon zu 
verabfolgen; vielmehr ſolches dem gedachten Land- u. Stadtgericht förderfamft 
getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, 
in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu gewaͤrti⸗ 
en haben: ፡ S 
e gar? wenn demohnerachtet an Jemand anders als ia das Depoſitorium et⸗ 
was bezahlt oder ausgeantwortet werden ſollte, ſolches fuͤr nicht geſcheben 
geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben, im Fall aber 
der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zu⸗ 


EIF 
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rückbehalten ſollte, er noch auſſerdem alles ſeines daran habenden Unter⸗ 
pand und andern Rechts für verluſtig erklaͤrt werden ſoll. 
Neuteich, den 6. December 1822. 

845785. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Ju bbaſt ation a patent ; 
ሚነ dem Einſaaſſen Gottlieb Schulz zugehörige in Herrnhagen eub No. 6. 
: des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einer Hufe Fünf 
Morgen, uud dem zur Aufbauung der abgebrannten Wirthſchafts⸗Gebaͤude noͤthigen 
Holze beſtehet, foll auf den Antrag der Real⸗Glaͤubiger, nachdem es auf die Sum⸗ 
me von 800 9966 gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche Subhaſtation ver⸗ 
kauft werden, und es ſtehen hiezu die Licitations⸗Termine auf 
den 17. December 1822, 
den 21. Januar und 
den 21. Februar 1823, 
don welchen der letzte peremtoriſch ift, vor dem Herrn Afefe Schumann in un: 
ſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. 
Es werden daher beſitz und zahlungsfahige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in 
den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es 
der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. * 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß für dieſes Grundſtück 500 Rthl. aus der 
Koͤnigl. und 230 Nihl. aus der Niederungſchen Feuer⸗Societaͤt zu erheben ſind. 
Die Taxe dieſes Grundſtücks ift täglich in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Marienburg, den 7. September 1522. 
b Sintat, Prenfifches Fandgericht, 
E⸗ iſt von uns uͤber das der Wittwe des peter Dodenhoͤfft Catharina Elis 
ſabeth geb. teiniger zugehoͤrige, in der coͤlmiſchen Dorfſchaft Tiege 
sub No. 9. gelegene und auf 8970 Rıbl. abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck, beſte hend aus 
einem Wobnbanse, Stall Scheune, Speicher und 2 Hufen 8 Morgen cullmi⸗ 
ſchen Ausmaaß, auf das Andringen der Hypethekenglaͤubiger mit Genehmigung 
der Beſitzerin der nothwendige Sub haſtations⸗Proceß eroͤffnet, und die Bietungs⸗ 
Der mine allhier an ርዕ, nlicher Gerichtoͤſtelle auf 
9 7 den 13. December c 
den 20 Februar und 
ፈን den 3. Mai k. J. ; e 
von welchen der letzte Termin peremtoriſch ift, angeſetzt. Hiernach werden be⸗ 
ſitz und zahfungsfahige Raufluftige aufgefordert, ihre Gebotte bei uns zu ver⸗ 
Jour: tren, denn nach Ablauf des letzten Terming wird went mit feinem De 
bote weiter gehört, Sondern es ſoll der Zuſchlag alsdann, wenn nicht geſetzliche 
Umflände eintreten, an den Meiſtbietendes erfolgen. ፡ 1 
z Zugleich werden alle diejenigen, welche Hypotheken- und andere N Arechte 
an dieſem Grundſtuͤck zu haben vermeinen, aufgefordert, ſolche ſpaͤtſtens im letz⸗ 
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ten Termin anzuzeigen, weil ſonſt denſelben ein ewiges Slüillſchweigen gegen den 
künftige Beſitzer des Grundſtücks auferlegt wird. 
Neuteich, den 28. October 1822. i 

nil. Preuß Nand und Stadtgericht. 

Das dem Einſaaſſen Hoff mann zugehörige in der Dorfſchaft Grunau sub No. 

9. des Hypothekenbuchs gelegene Grundjrud, welches in 22 Morgen culz 

miſch Land, mit den dazu nöthigen Wohn- und Wiothſchaftsgebauden beßehet, [68 

auf den Antrag der Gläubiger, nachdem es auf die Summe von 1118 Juhi. 6 

Gr. gerichtlich abgeſchatzt worden, durch dffentliche Subhaſtation verkauft wreden 


und es ſtehen hiezu die Licitations⸗Termine auf 


den 3. Januar, S 
den 4. Februar und ቃ 
den 4. März 1823, ; 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Aſſeſſor Schumann in un⸗ 
ferm Verhoͤrszimmer hieſelbſt an. x 
06 werden demnach befi- und zahiungsfåhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es 
hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 
Die Taxe dieſes Grundſtüuͤcks ift täglich in unſerer Registratur einzuſehen. 
Marienburg, den 16. October 1822. 
Boͤnigl. Preuſſiches Landgericht. 


መል Bekannt m ach un gen. 
ሮ* iſt von uns auf den Antrag der Hypothekenglaͤubiger und Erben der Witt⸗ 
we Mariane Cou: geb. Arende in der Subhaſtationsſache des zu ihrem 
Nachlaß gehdrigen zu Schönberg No. 18. gelegenen Grundſtücks allhier an gewöͤhn⸗ 
licher Gerichtsſtelle der vierte und letzte peremtoriſche Bietungs⸗Termin auf 
den 13. Maͤrz 6... È 
angeſetzt, wozu ſaͤmmtliche befi und zahlungsfähige Kaufluſtige hiedurch eingela⸗ 
den werden, und ſoll alsdann wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten, die Adju⸗ 
dication an den Meiſtbietenden erfolgen. 
Neuteich, den 4. Januar 1823. 
f Kömgl Dreng., Lands und Stadtgericht. 
Ge dem an der Gerichtsſtelle zu Zoppot aushaͤngenden Subhaſtations⸗Pa⸗ 
tent foll die dem unton Pdf: zugehörige, as einem Wohnhauſe, eis 
ner Scheune, einem Viehſchoppen, einer Kathe und 2 Hufen zs Morgen Culmiſch 
Ackerland beſtehende, ሐ Meilen von Danzig, 33 Meile von Putzig und 2% Meile 
von Neuftadt, im Intendantur⸗Bezirke Bruͤck im Dorfe Pierwoßin belegene eigen⸗ 
thümliche eine Hälfte der Freiſchulzerei, welche auß 
፣ና4፻ Rthl. 10 Sgr. ge 
gewürdigt worden, auf den Antrag eines Realglaͤubigers öffentlich. verkauft werden. 
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Hie zu ſtehen die Licitations⸗Termine auf 
d= a 15. Februar, 
den 15. Maͤrz und 
den to. April d. J. 
an der gewöhnlichen Gerichtsſtelle im Intendantur⸗Gebaͤude zu Zoppot an, zu wel⸗ 
chen und insbefondere zu dem letztern peremtoriſchen Termine alle beſitzfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige, ſo wie die etwanigen unbekannten Eigenthuͤmer und ſonſtigen Real⸗Praͤten⸗ 
denten zur Angabe und Wahrnehmung ihrer Anfprüche unter der Verwarnung vor⸗ 
geladen find, daß den Aus bleibenden ein ewiges Stillſchweigen gegen den neuen Be⸗ 
ſitzer und die ſich gemeldeten Glaͤubiger auferlegt, der Zuſchlag an den Meiſſbieten⸗ 
den erfolgen und das Kaufgeld unter denen ſich gemeldeten Glaͤubigern entweder 
im Wege der Guͤte oder nach der Beſtimmung eines Prioritaͤts⸗Erkenntniſſes diſtri⸗ 
buirt werden ſoll. 8 
Die Taue des Grundſtuͤcks kann zu allen Zeiten in der Regiſtratur des unter⸗ 
zeichneten Landgerichts hieſelbſt eingeſehen werden. Ss 
Neuſtadt, den J. Januar gaz. e 
Rinul, Wertpreuf. Aandaericht Brück. 
mä des hier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patents ſoll die in dem adlichen 
: Dorfe Lagſchau belegene erb- und eigenthuͤmliche Waſſer⸗Mahlmüuhle des 
Müller Rib mann mit den dazu gehörigen Wohn: und Wirthſchaftsgebaͤuden, Acker⸗ 
und Wieſen⸗Laͤndereien, deren reiner Werth auf 9865 Rthl. 15 Sgr. ecmittelt wors 
den, im Wege der nothwendigen Subhaſtation in Terminis 
den 1. Februar, RR 
i den 1. März und 
den »2. April 2. f. 
Vormittags um 9 Uhr, im herrſchaftlichen Hofe zu Lagſchau verfteigert und im letz⸗ 
ten peremtoriſchen Termin bei einer annehmlichen Offerte dem Meiſtbietenden zuge⸗ 
ſchlagen werden, welches hierdurch bekannt gemacht und zugleich auch alle etwanige 
unbekannte Realglaubiger bis zu dieſem Termine ad liquſdan dumm vorgeladen wer⸗ 
den, widrigenfalls ſie nachher mit ihren Anſpruͤchen an die Kaufgelder⸗Maſſe praͤ⸗ 
kludirt werden ſollen. e 
Dirſchau, den 6. December 1822. i ; 
"dl. Patrimonial Gericht von Laafchan, 
ይሣ dem bei dem unterzeichneten Gericht aus haͤngenden Subhaſtationspatent 
ſoll der durch die Koͤnigl. Verordnung vom 27. Juli 180% zum Eigen⸗ 
thum verliehene dem Martin Jaſch' e zugehörige im Domainen⸗Amt Putzig zu Kar: 
toſchin sun No. 5. gelegene Bauerhof im Wege der Execution öffentlich verkauft 
werden. Es wird deshalb dieſer Bauerhof welcher in der, in der hieſigen Gerichts⸗ 
Regiſtratur nachzuſehenden gerichtlichen Tare vom 2. Februar 1822 auf 219 Rthl. 
15 Sgr. geſchaͤtzt worden ift, hiemit zum Verkauf geſtellt, und werden Kaufluſtige 
aufgefordert, in dem einzigen peremtorifchen Licitations⸗Termin 
i j ven 7. April d. J. : 
im Domainen⸗Amt Putzig zu Czechoczyn ihre Gebotte abzugeben und gegen das 


* 


Meiſtgebott des Zuſchlages zu gemärtigen, indem auf die nach Verlauf des Lieita⸗ 
tions⸗Termins etwa einkommenden Gebotte nicht geruͤckſichtigt werden kann, wenn 
nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme zulaͤſſig machen. A 
Putzig, den 10. Januar 1823. ; E 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
ER as den brecht Pbitippfchen Theleuten gehörige hieſelbſt gelegene Kaͤmme⸗ 
d rei⸗Erbpachtsland, aus Hufe ገ Morgen 18 Ruthen kullmiſch beſtehend, 
foll, nebſt den darauf ausgeſtreuten Saasen im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion in termino 7 den 14. März e. a 
allhier an den Meiſtbietenden verkauft werden, welches Kaufluſtigen mit der Auf⸗ 
forderung bekannt gemacht wird, an dieſem Tage zu erſchtinen, ihr Gebott zu ver⸗ 
lautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß dem Meiſtbietenden der Zuſchlag ertheilt 
werden foll. k e 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann jederzeit in der hieſigen Regiſtratur eingeſe⸗ 
hen werden. ' . 
Schoͤneck, den 8. Januar 1823. BEER 
%önigi. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
ur Verpachtung des Bernſteinſammelns und Grabens an dem ſich gegen vier 
Meilen weit erſtreckenden Seeſtrande des hieſigen Amts, oder von der Gren⸗ 
ze des Danziger Kaͤmmereidorfs Glettkau bis zur Grenze der Adelichen Rutzauſchen 
Guͤter bei der Torfgraͤberei Siehensbruch von Trinitatis „823 ab, auf 6 Jahre, 
Debt gemäß Verfügung der Königl. Regierung ein anderweitiger Licitations⸗Termin 
auf Sonnabend den 1. März d. J. Vormittags um 11 Uhr 
zu Zoppot ver unterzeichnetem Amt an, wozu Pachtluſtige eingeladen werden. 
Zoppot, den 15. Januar 813. : 2 
| 08861. Preluß. Intendantur Brück. 72 — 
achdem das, wegen allhier erfolgten Abſterbens des Bürgers und Paraſoll⸗ 
N machers Jehann Cart Frank, zwiſchen ihm und feiner Ehefrau Rahel geb. 
Schmidt am 7. August 1920 gerichtlich errichtete gegenſeitige Teſtament, auf den 
Antrag der Letztern als deſſen hinterbliebenen Wittwe, mit Zuziehung des Endesun⸗ 
terſchriebenen als beſtellten Mandatar ex „be der unbekannten Erben des Erb⸗ 
laſſers, am 9. Januar d. J. gerichtlich publiei worden iſt; ſo wird ſolches, da 
der Aufenthalt der⸗Frankſchen Erben hier vollig unbekannt iſt, denenſelben zur Nadz 
richt und Wahrnehmung ihrer Gerechtſame, den geſetzlichen Vorſchriften gemaͤß, 
hiedurch dͤffentlich bekannt gemacht. „ NER, ; 
Danzig, den 30. Januar 1823. Köͤnigl. Juſtiz⸗Commiſſionsrath, als Man- 
datarius xX off % der unbekannten Par 
raſollmacher Frankſchen Erben. 


„ „ 
ontag, den 3. Februar 1822, Vormittags um 10 Uhr, ſoll auf Verfügung 
Eines Koͤnigl. Preuß. Wohlöhl. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Collegi Koh: 


— 
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lengaſſen⸗Ecke sub Servis⸗No. 107. an den Meiſtbietenden gegen baare Bezah⸗ 
lung in grob Preuß. Cour. durch Ausruf verkauft werden: 
2 Dehoft feine Rothweine. 
ontag, den 3. Februar 1823, Vormittags um 10 Uhe, werden die Maͤkler 
; Sra aminn und Richter im Haufe auf dem Langenmarkte von der Verz 
holdſchengaſſe kommend waſſerwaͤrts rechter Hand No. 44°. an den Meiſtbietenden 
gegen baare Bezahlung in Vrandenb. Cour. durch öffentlichen Ausruf verkaufen: 
„Diverſe Stahl⸗ und Glaswaaren, plattirte Leuchter und Knöpfe, verſchiedene 
Spitzen, Sammtmancheſter, Stecknadeln, wohlriechende Oele, Siegellack, einige Stüz 
cke Tuch, Caſimir und diverſe Zeuge, verſchiedene Gummiarten, bittere Mandeln, 
Lucca⸗Oel in beflochtenen Flaſchen, Provence- und grünes Del, Korkſtoͤpſel und 
2 Stuͤck Rumm. ] 
ontag, den 10. Februar „823, foll auf Verfügung Es. Königl. Preuß. Wohl- 
lobl. land- und Stadtgerichts in dem Auctions⸗Lokale Brodbaͤnkengaſſe 
sub Servis⸗No. 6. an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in grob Pr. 
Cour. durch Ausruf verkauft werden: . x 
An Mobilien: Spiegel in mahagoni, ſichtene, gebeitzte und vergoldete Rahmen, 
mahagoni, eichene, fichtene Secretaire, Commoden, Eck⸗, Glasz, Kleider: , Linnen⸗ 
und Kuͤchenſchraͤnke, Klapp⸗, Thee⸗, Mafch-, Spiegel-, Spiel- und Anſetztiſche, So: 
pha, Stuͤhle mit Einlegekiſſen, 8 Tage gehende Stubenuhren, Bettgeſtelle, Bettrah⸗ 
me, ſtumme Diener, Schildereien unter Glas und Rahmen. An Kleider, Linnen 
und Betten: bovene und tuchene Mäntel, Ueber⸗ und Klappenrocke, Hoſen und We- 
ſten, Schnupftuͤcher, Handtücher, Servietten, Tafellaken, Hemden, Fenſter- und 
Bettgardienen, Ober und Unterbetten, Kiffen und Pfuͤhle. ነ ` 
Ferner: Porcelain, fayence Terrinen, flache und tiefe Teller, ovale und runde 
Schuͤſſeln, Salatiers, Butterdoſen, Schmand⸗ und Milchkannen, Wein- und Bier⸗ 
glaͤſer, Carafinen, Schiefer: Tafeln, Kupfer, Zinn, Meſſing, Blech⸗ und Eiſengeraͤth⸗ 
ſchaften und 1 Faß mit Cichorien. ] ፡ ] 

1 ienſtag, den 1. Februar 1823, Mittags um 123 Uhr, foll in oder vor dem 
2 Artushofe an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in grob Preuß. 
Cour. durch Ausruf verkauft werden: 5 | e 

Ein in der Heil. Geiſtgaſſe belchenes in maſſiven Mauern 4 Etagen hoch erz 
bauetes Nahrungshaus sut Servis No. 056- mit einem Etagen hohen Vorge⸗ 
baͤude in Verbindung mit dem Haufe Vootsmannsgaſſe, mit einem zum Theil ge⸗ 
mölbten zum Theil mit Balken bedecktem Keller. Das Vorgebaͤude iſt zu einem 
Kramladen eingerichtet. 1 

Auf dem Grundſtuͤck haften 300 Holl. Dukaten à 5 pro Cent jährfich zu zah⸗ 
lenden Zinſen. ' 5 

Verkauf unbeweglicher Soden 
MY adeliche Erbpachts⸗, fo wie andere, theils naͤher theils entfernter von 
hier gelegene Landguͤter und Bauerhoͤfe ſtehen unter annehmbaren Vedin⸗ 
gungen aus freier Hand zum Verkauf. Die noͤthige Auskunft ertheilt 
das Commiſſions⸗Bureau, Graumuͤnchenkirchengaſſe No. 69. 
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Herkabf beweglicher Sachen. / 
ወዜ ſtarker reinſchmeckender Jamaika⸗Rumm mit der Bouteille A 18 Duͤtt⸗ 
chen ift zu haben Kohlengaſſe No. 1035. 
Gin fehlerfreie vierjaͤhrige ſchwarze Reitſtutte ſteht zu verkaufen Langgarten 
nahe dem Thor No. 89. ? , > ~ 
En Fawelienſchlitten und der Kaften eines Jagdſchlitten ſtehen Buttermarkt No. 
2002. zu verkaufen. ; j $ 
9[" der Schäferei in der Torf⸗Niederlage bei Herrn € S. Laaß ſteht noch 
ሂት ein kleiner Reſt ſchoͤnes trockenes Zfuͤſſiges Klafterholz zu ſehr billigen 
Preiſen kaͤuflich. E | 
ዘ der Holzgaſſe No. 11. ſteht ein birkener Sopha für einen billigen Preis zu 
verkaufen. Geen 1 7 
SC Strohhut⸗ und Blumenfabrifant Arauft Schultze von Berlin bezieht die 
- bevorſtehende Frankfurt a. O. Reminiscere⸗Meſſe mit einem wohl aſſortir⸗ 
ten Lager von feinen und ordtnairen Kinderſtrohhuͤten, gewebten Schweizer⸗ einer 
ſchoͤnen Auswahl von glatten Sparterie-, grauen Nankin⸗, weißen und couleurten 
Eroifee-Hüten, fo wie der wegen ihrer ſchoͤnen Farben und Dauerhaftigkeit fo be- 
liebten franzdfifchen gemuſterten Patenthuͤten; ferner ſchoͤnen ſeidenen Putzhuͤten, Fe⸗ 
dern, Bändern u. f. w. Ganz befonders empfiehlt er fein ausgeſucht ſchoͤnes La⸗ 
ger von Blumen⸗Bouquets, Guirlanden, Diademe, Beſuͤtze, Hauben, Bouquets x. 
ſowohl in fein, mittel als ordinair. Er bittet um geneigten Zuſpruch und verſpricht 
die billigſten Preiſe. Sein Lager ift an der Biſchofſtraſſen⸗Ecke unweit der Poft im 
Haufe der Herren Hartung & Sohn | ቦር Etage. 
Einige beſchlagene Schlitten ſind zu verkaufen Gerbergaſſe No. 68. 
anz trockenes buͤchenes und eichenes Brennholz wird im Jungſtaͤdtſchen Raum 
der beabſichtigten Räumung halber zu moͤglichſt billigen Preiſen verkaͤuflich 


offerirt. e 
f gine groſe Engl Tobacks⸗Schneidelade mit zwei groſſen preſſen, zwei Wellen, 
E mehreren Rädern und dazu gehörigen Schubladen, iſt wegen Mangel an 
echörigem Platz zu verkaufen zweiten Damm No. 2 | 
RT gegoſſene Ruß. Talalihte 3 und 10 aufs Pfund, befte frische Edammer 
Schmandfäfe, Rügenwalder befte getrocknete Tirnen, desgl. befte gerucher⸗ 
te Gänfebrüfte von vorzüglicher Grife, friſche Holland. Heringe « 8 Gr., Citronen 
und Limonien ſind billig zu haben bei ል. 8. Tuſsen, Hundegaſſe No. 247. 
isapten find billig zu verkaufen Hundegaſſe No. 3:3. 


የ 


SS’ friſche Hollaͤndiſche Heringe und beſten Hayſan⸗Thee find billig zu ha⸗ 
] ben in der Jopengaſſe No. 7-9- ] ፡ 


i Yer mi et b un ge n. | 
D* modern neu ausgebaute Haus Toͤpfergaſſe No. 75. beſtehend in 5 Stu⸗ 
ben, wovon 2 decorirt find, nebſt dazu gehoͤrigen Kammern, 2 Kuͤchen, 


r 
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2 Boͤden, 2 Holzgelaſſe, 2 maſſiven Kellern, 2 Apartements fo wie ein Durchgang 
zur Radaune (welches alles in Verſchluß zu erhalten iſt) ift bis zu Oſtern d. J. 
am liebſten im Ganzen, im entgegengeſetzten Fall auch theilweiſe an anſtaͤndige und 
ruhige Bewohner zu vermiethen. Das vorbeſagte Lokal it in gedachtem Haufe 
durchzuſehen. Der Miethspreis iſt zu erfahren No. 235. auf der Pfefferſtadt. 
Eet No. 395. it das ganze Haus oder auch eine ſchoͤne po ze. und meh: 
rere Stuben, ein gewoͤlbter Stall für 8 Pferde und Wagenremiſe, einzeln 
oder zuſammen gleich ſehr billig zu vermietben. 


RRR ren 
ጄነ” Erbe Langgaſſe No. 455. ift billig zu vermicchen und gleich oder rech, d 
ter Zeit zu beziehen. Das Nähere hierüber 516. qro, 88 

3 CET E E El 


ዊነ” Haus in der Breitegaſſe No. 1165; nicht weit vom Krahnthor iſt zu ver: 
kaufen oder auch zu vermiethen, es benden fich in demſelben neun Stu⸗ 
ben, ein gewoͤlbter und ein Valkenkeller, nebſt mehreren Vequemlichkeiten. Das Nå- 
here daruͤber erfährt man im Poggenpfuhl No. 382. 
uf dem Fiſchmarkt No. 1584. find 2 Stuben, Kuͤche und Voden mit der 
Aussicht nach dem Fiſchmarkt und der Mottlau an ruhige Bewohner zu 
vermiethen. ? ` ን ፡ E 
Vb aden Graben No. 176. ift ein aͤuſſerſt bequemes Logis von 4 zum 
Theil dekorirten Zimmern mit Gyps decken und geſtrichenem Diehlenfur, 
eigener Küche, Geſindeſtubs, Speiſe⸗ und Hol kammer und einem kleinen zu per 
ſchlieſſenden Keller, an eine ſtandesmaͤßige ruhige Familie zu vermethen und Oſtern 
rechter Zeit zu beziehen. . : | 
n der Hundegaſſe ift ein Haus von s ſehr ſchoͤnen Zim- 
A, mern mit Stallung und Wagenremiſe zu vermicthen 
und Oſtern rechter Ziehzeit zu beziehen. Das Nähere ım 
Koͤnigl. Intelligenz⸗Comptoir. g 
n einem in der Frauengaſſe gelegenen Haufe find 2 freundliche Zimmer in der 
aten Etage, nebft Küche und mehreren Bequemlichkeiten an ruhige Perfo- 
nen Ju vermiethen und naͤchſte Oſtern zu beziehen. Das Nähere im Koͤnigl. Intel: 
ligenz⸗Comptoir. 5 , f 
ድ" in der Tagnetergaſſe belegenes Haus No. 1316. mit 5 Stuben, 5 Küchen, 
Keller und Kammern iſt gegen billige Bedingung zu Sſtern rechter Zeit zu 
vermiethen. Nähere Nachricht erhält man Hundegaſſe No. 342. 
in Haus nebſt Garten nahe bei der Stadt ift zu vermiethen und Oſtern reh- ` 
ter Zeit zu beziehen. Das Naͤhere erfaͤhrt man Goldſchmiedegaſſe No. 1071. 
ድ" Haus am Frauenthor No. 874. ift zu vermiethen und gleich oder zur 
rechten Zeit zu beziehen. Das Nähere Johannisgaſſe No. 1292. 


(bite folgt die zwelte Beilage.) 


Zweite Beilage zu No. 10. des Intelligenz⸗Blatts. 


25 ይ Geiſtgaſſe No. 756. find zu Ofern d. J. zwei moderne Stuben vis 3 vis 
und eine in der dritten Etage, nebſt Kühe, Boden, Keller und Aparte⸗ 
ment an ruhige Bewohner zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. GES 
zn der Dot, Geiſtgaſſe No. 932. find ; Stuben nebft Kammern, Boden, Kuͤ⸗ 
ኢፍ che und Keller an ruhige ein Geſinde haltende Einwohner chriſtlicher Reli- 
gion zu vermiethen und nach Oſtern zu beziehen. : ? 
EM Langgarten No. 13. 18 ein Oberſaal und Hinterſtube, nebſt Kuͤche und 
Voden an ruhige Bewohner zu vermiethen und zur rechten Zeit oder auch 
gleich zu beziehen. Nähere Nachricht daſelbſt. i 
eil. Geiſtthor No: 953- waſſerwaͤrts ift ein Saal, Schlafſtube, Kammer 
und Holzgelaß an einzelne Herren oder Damen zu vermiethen und gleich 
oder Oſtern zu beziehen. 2 5 ን 
n der Radaune No. 1699. iſt eine Oberwohnung mit eigener Thuͤr zu ver⸗ 
miethen und Oſtern rechter Zeit zu beziehen. Näheres erfährt man daſelbſt. 
n der Nähe des Spendhauſes ſteht zu Oſtern rechter Zeit eine Oberwohnung 
mit abgeſchlagener Küche und kleinem Boden zu vermiethen. Das Naͤhere 
am St. Catharinen⸗Kirchenſteig bei J. Ellerholz No. 500. ; l 
Fin Haus auf em Steindamm, welches zu allen Gewerben paſſend, mit vier 
E Stuben, Kammern, 3 Kuͤchen, Boden, Hof und Stall iſt zur rechten Zeit 
zu vermiethen auch zu verkaufen. Das Nähere auf deu Holzmarkt No. 346. 
du der Frauengaſſe No. 35. iſt ein Saal und Hinterſtube gleich oder rechter 
Te n auten ቁ uane De Grund e 
2 den Zuftande befindliche Grundstück Neugarten No. 50a- 
$. welches [የሼ 5 Jahren der Herr Major HE eege k wird Be 
gen Veranderung des Domicils vom r. April c. miethlos. Es enthaͤlt auſſer der 
plaiſanten Lage ein Wohnhaus mit doppelt gewoͤlbten Keller, eine Gaͤrtnerwohnung, 
einen gemauerten Stall zu 4 bis 6 Pferde, Wagenremiſe und Garten. Liebhaber 
dazu können es jederzeit in Augenſchein nehmen, und giebt der Commiſſionair Herr 
Kalowski in der Hundegaſſe des Zinſes wegen naͤhere Auskunft. 
Can der Drehergaſſe No. 1557. ſind 4” gemalte Stuben gegen einander nebſt 
eigener Küche und Boden zu vermiethen und gleich oder zur rechten Zie⸗ 
hungszeit zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. | | A 
as Haus No. 170. an der Ecke von Poggenpfuhl und dem Vorſtaͤdtſchen 
Graben iſt zu vermiethen und Oſtern rechter Zeit zu beziehen. Das Ná- 
here Langgarten No. 113. SE \ 
Syyreitegafe No. 1057. find z Stuben, nämlich eine Vorder⸗, Hange⸗ und Hin- 
terſtube, nebſt Side und Boden an ruhige Bewohner zu Oſtern zu verz 
miethen. Nähere Auskunft darüber in demſelben Haufe in der unteren Hinterſtube. 
wei Stuben, eine mit der Ausſicht nach der langen Brucke, find mit und 
ohne Meublen billig zu vermiethen. Näheres. Brodbankenthor No. ወፁ 
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KH Geiſtgaſſe No. 927. find 2 Stuben gegen einander nebſt Kammern 
und mehreren Bequemlichkeiten, und zugleich noch eine Treppe hoͤher zwei 

Stuben nebſt Kammer, eigener Feuerſtelle an ein Paar ruhige Bewohner zu Oſtern 


rechter Zeit zu beziehen. Das Nähere in demſelben Hauſe. ; 
ine Wohnung von 3 heitzbaren Zimmern und zwei Kammern mit oder ohne 
Meublen ift auf Monate oder auf langere Zeit zu vermiethen und ſogleich 
ፀሮ zu Oſtern zu beziehen. Nähere Nachricht Hundegaſſe No. 330. 
CR Ein trockener Speicher⸗Unterraum, ganz nahe der Kuhbruͤcke gelegen, iſt billig 
91 zu vermiethen und ſogleich zu benutzen. Das Nühere zweiten Steindamm 
o BE ei 
2 * Haus auf dem ꝛten Damm No. 1277. iſt von Oſtern ab zu vermiethen. 
Naͤhere Nachricht erſten Damm No. 1120. ርጂ ai. 
É GG Haus in der groſſen Hoſennaͤhergaſſe unter No. 682. mit 5 Stuben, Bo⸗ 
ኣ 9. den, Keller und mehreren Bequemlichkeiten it von Oſtern dieſes Jahres zu 
dermiethen und wir rechten Zeit zu beziehen. Nähere Nachricht am grünen. Thor 
im Eiſenladen. | 5 3 e i 
Er Haus in Langefuhr mit 3 Zimmer, Boden, Keller, Hofplatz und der ſchoͤn⸗ 
r ften Ausſicht nach der Seeſeite, verbunden mit mehreren Bequemlichkeiten 
unter der No. 16. gelegen am Golzengang iſt Dftern rechter Zeit zu vermiethen. 
Das Naͤhere am gruͤnen Thor im Eiſenladen. E 2 Sr 
Frei Zimmer in der belle Etage nebſt erforderlichen Bequemlichkeiten find an 
- ftandesmäffige Bewohner zu vermiethen. Ferner ein Oberſaal und Nez 
benſtube, eigene Küche und Bodenkammer find an einzelne ruhige Perſonen zu ver⸗ 
miethen. Wo? erfährt man Fiſchmarkt No. 1599. 


ollwebergaſſe No. 1994. ſind zwei Zimmer zu vermiethen. 


l Gm bequeme Wohnung in Langefuhr unter No. 17. mit einer Stube, Kam; 
mer, Hofplatz und Keller wie auch Bodenraum iſt Oſtern rechter Zeit zu 
vermiethen. Das abzumachende iſt zu erfragen im Eiſenladen am gruͤnen Thor. 
m Glockenthor No. 1963. ift eine Treppe hoch eine Stube nach hinten, mit 
auch ohne Meublen zu vermiethen und Sſtern rechter Ziehzeit zu beziehen. 
Das Naͤhere daſelbſt oben. 3 S ; ; 
] An dem erſten Damm No. 1120. find 2 bis 3 Stuben mit Mobilien zu ver⸗ 
miethen und gleich zu beziehen. i 
N ert No. 490. ift Oſteru rechter Zeit zu vermiethen; ein Saal und eine 
| Stube gegen über mit Alkow, 1 Oberſaal mit Nebenkammer, ein Theil vom 
Boden verſchlagen, Holzgelaß im Keller, eigene Kuͤche mit Kammer, Waſſer auf 
dem Hofe, eigenes Apartement. zi ; 2 3 
A* der Sonnenſeite Frauengaſſe No. 892. ift ein Saal nebſt Schlafzimmer 
nach vorne, Keller und Apartement, wie auch 2 ſehr freundliche Hangeſtu⸗ 
ben, mit auch ohne Meubeln, zu vermiethen. i ን ን 
: 9" dem dritten Damm No. 1422. ift die belle Etage zu vermiethen und den 
1. Marz oder Oſtern zu beziehen. ስ | 


/ 
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De Haas in der Langgaſſe mit der Servis⸗No. 539. iſt zu naͤchſten Oſtern 

zu vermiethen und die Bedingungen hierüber mit Ralowski, Hun egaſſe 

Nos 242. wohnhaft, zu verabreden. „ ee 
opengaſſe No. 739. iſt die Untergelegenheit, eſtehend in mehreren geraͤumi⸗ 


§ gen Zimmern, eigener Wine Keller und Bodenkammer Oſtern rechter Zeit 


zn dermiethen. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe No. 772. „ | 
Can dem Haufe Tobiasgaſſe No. 1857. find mehrere freundliche Zimmer nebſt 


den erforderlichen Bequemlichkeiten an ruhige Bewohner vom Civilſtande 
zu dermiethen und Oſtern zu beziehen. Naͤhere Nachricht daſelbſt. 


Eier Damm No. 1129. if ene Stube zu dermiethen. 


ድ" Haus Beutlergaſſe No. 620. ift zu vermiethen und Oſtern rechter Zeit zu 


beziehen. Das Nähere erſten Damm No. 1129. 
as Haus in der, Tagnetergaſſe No. 1306. mit 5 Zimmern iſt zu Oſtern zu 
vermiethen⸗ Nachricht unter den Karpfenſeigen No. 169. en Ze 
reitegaſſe No. 1230- find in der erſten Etage zwei Stuben, Kuͤche und Spei⸗ 
; ſekammer, und in der weiten, Etage 2 Stuben, Kuͤche und Boden zu: ኃርሯ። 
miethen und Oſtern rechter Zeit zu beziehen. Nähere Nachricht nahe am Krahnthor 
No. 1184. zwei Treppen hoch. SS? ek? 
die Wohnhäufer Hundegaſſe No. 243. mit 5 Stuben, Boden, Hofplatz, Keller 
u. f w., und Hintergaſſe No. 228. mit 3 Stuben, Boden und Holzgelaß 
ſind einzeln zu vermiethen. Das Nähere erfährt man Heil. Geiſtgaſſe No. 911. 
neben den Fleiſchbaͤnken 2 Treppen hoch in den Nachmittagsſtun den. ; ; 3 
roðbånťengaffe find drei Stuben, Küche, Speiſekammer, Holzſtall, Hof und 


Za permiethen,, Das Nähere zu erfahren auf der lanz 


gen Brücke in der Kramdude No. 48. 
g 7 > ያ 6»- A E E, AT F 
as Hinterhaus in cr dc ehe Mo Mo. 334. ift zur rechten Zeit zu vermie⸗ 
D then. Naͤheres Langgaſſe No. 395. N em 
L ot t Kate ው 
| ei dem Königl. Lotterie⸗Einnehmer J. „Alberti 
* B Vrodbänkengalſe No. 69 . d 
find ganze, halbe und Lei Dé be? Klaſſe 37ſter Lotterie, wie auch ዊዕዩ8 zur 
en kleinen Lotterie täglich zu haben. ` aer prime Se 
#9 10 Gee e ‘Ziehung der Prämien-Scheine liegt in meis 
nem Comptoir zur Einsicht bereit, J. C. Alherti. 
ur aten Klaſſe 47 ſter Lotterie, die den 13. Februar c. gezogen wird, ſind gan⸗ 
ze, halbe und viertel Kauflooſe, auch Looſe zur 49ſten kleinen Lotterie in 


der Langgaſſe No. 530. jederzeit zu haben. 1 Ronolk . 


ame, halbe und viertel Kaufloofe zue zten Klaſſe 47ſter Lotterie find taglich 


AD). in: meinem: Lorterie⸗Compteis geil. Geiftgaffe. No. 994. an haben. 
: € 
A ፡ 


Nein ` — 
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aufloofe ater Klaſſe 4 7ſter Lotterie, und Leoſe jur qoftet kleinen Lotterie 
K ſind in meiner Unterkollekte, Kohlengaſſe No. 1035. Wb ሰር 
ingler. 
; 1 Seet በቡ 4 $ 
mei: Verlobung mit Fräulein Wirte Dieſtel jüngften Tochter des Herrn In⸗ 
tendanten Dieftel in Bromberg, zeige ich hiemit ergebenſt an. 
Elbing, den 31. Januar 823. W. 43. Gottel, Doctor medicinæ. 


Ent bin dun በ en. EN 

Die geſtern Abends 73 Uhr erfolgte glͤckliche Entbindung feiner Frauen von 
einem tüchtigen Knaben, zeigt den Freunden und Bekanmen ergebenſt an. 

Kriefkohl, den 29. Januar 1823. C. 8. Schindowski. 

; ek EE S EK 
pe um 3 Uhr Nachmittags endete fein irdiſches Leben unfer geliebte Bru⸗ 
der und Schwager, der Geſchaͤfts⸗Commiſſionair Carl Mortlied Beſch / nach 
einem stägigen hitzigen Fieber im 47 ſten Lebensjahre. Dieſes zeigen in ihrem, und 
ከክ Namen der beiden abweſenden Brüder, hiedurch ergebenft an. ፡ 
Danzig, den 29: Januar 1823. ( Charlotte Sorn, geb. 25«፪ቶ:: 
ል gt ። i G. W. horn. : 
E Kai zuften d. M. entſchlief ſanft nach vielen Leiden an der Bruſtwaſſerſucht, 
e Frau Johanna Florentina Wilbel mina Dannapffel, geb. Röbe, im 47 ſten 
Jahr ihres Alters; welches hiemit ergebenſt anzeigen. e 
Der binteroliebene Sobn und ſammtliche verwandten. 
Danzig, den 30. Januar 1823. 
Den am 27. Januar d. J. Vormittags um 1 Uhr erfolgten ſanften Tod des 
F ፈ 2 . Herrn Emanue! Robert Tiefen ር * 

em den Folgen des Schlagfluſſes im Giften Lebensjahre, zeigen hiedurch ergebenſt an 

Danzig, den 30 Januar 1823. deſſen Verwandte und Freunde. 

b S D ien R G e Ce e : 

u ፡.6ዘፅሮ Gärtner, wo möglich unverheirathet, wird aufs Laud geſucht, und 
erfährt das Nähere Holzgaſſe No. 9. Zerf E S 
Ç’ wuͤnſcht eine Perſon von guter Herkunft ein Unterkommen in der Stadt 
oder gi 5 zur th Si jon dE auch 2 Ze ver⸗ 
nat wird die Wirthſchaft zu übernehmen. Zu erfragen in Herrn Krum iegels 

Wohnung auf der Niederftadt beim Boͤttcher. A EE ? 


E Unterrichts, Anzeige. 3 : ነ 
> der Wohnung Breitegaſſe No. 104. zwei Treppen hoch, woſolbſt auch Mitt- 
„woch und Sonnabend Nachmittags von 3 bis 5 Uhr das Nähere before 
Ven wird, kann Dr ein dilliges Honorar Unterricht in der Arithmetik, Geometrie, 
ሰክ EE und ia deren Anwendung bei praftiſchen Bermeſſungen, «= 


3 
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Ice wünſcht in der geometrischen ቅጣ” metere, weiche noch die: 
Kegelſchnitte mit enthalten ſoll, und in den ngsgruͤnden der Mathema⸗ 
ne, fo wie auch in der ebenen als ſphäriſchen Trigonometrie und in der mathema⸗ 
tischen Geographie einige freie Stunden durch Privat-Unterricht zu! £ 
4. Nebrich, Lehrer an der Koͤnigl. Kunſtſchule, 
| = daſelbſt wohnhaft. ; 
ኣር Reifegefud 5. 
in oder auch zwei Mitintereſſenten zur Reife nach Frankfurt a. O. zur bevor⸗ 
> stehenden Reminiſcere⸗Meſſe, und wieder retour, werden geſucht. Das NE 
here Rechtſtaͤdtſchen Graben No. 2059. ፡ 


gab f ge fu ch. ፤ 
Eh Jemand Willens feyn ein gutes Clavierförmiges Inſtrument für einen 
x billigen Preis abzuſtehen, der beliebe fih zu melden in der Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe No. 999. | ` 
Geld V e E e- 


r b ri 
weitauſend bis 2500 Rthl. follen- auf ein ſtaͤdtſches hieſiges Grundſtuͤck, am 
BE Seege einen Speicher, zur erſten Hypothek untergebracht werden. Das 
re beſpr 5 l e D 
dÉ der Geſchaͤfts⸗Commiſſionair Voigt, Graumüͤnchenkirchengaſſe No. 69. 
ሀ"ጄ tauſend Thaler find auf Wechſel, in getheilten ve ac gegen ſicheres 
Fauſt⸗Pfand, oder Verpfändung ſicherer hypothekariſcher, Capitalien zu ber 
ſtaͤtigen. Näheres zeigt an 0 
| das Commiſſions⸗Bureau, Graumuͤnchen⸗Kirchengaſſe No. 69- 
ç wünſcht Jemand im geofen Werder auf zwei Grundſtuͤcke, eins von 36% 
Morgen Wieſen⸗ und Pflugland, welches in der Tiegenhöfſchen Feuer⸗So⸗ 
tietät mit co Rthl. verſicherk ift; ein zweites Grund ſtück eine Hakenbude mit 4 
Morgen Wieſen⸗ und Pflugland, wozu die Gebaͤude vor zwei Jahren ganz neu ers 
baut find und in der Königl. Feuer⸗Societaͤt mit 1500 Nhl. verſichert find, 5000 
fl. Preuß. Cour. ohne Einmiſchung eines Dritten zu den Jetzt ublichen Zinſen zur 
erſten und alleinigen Hypothek geliehen zu erhalten. Die darauf Reflektirenden werz 
den gebeten im Koͤnigl. Intelligenz⸗Comptoir ihre Bedingungen unter R. Z. verſie⸗ 
gelt abzugeben. , | > => 
Theater⸗ Anzeige a 
Je gebe mir die Ehre Einem verehrungswuͤrdigen Publiko hiemit ergebenſt an⸗ 
a) zuseigen, daß Sonnabend den 8. Februar zu meinem Beneſize aufgefuͤhrt 
wird, zum Erſtenmal: Götz von Berlichingen mit der eiſernen Hand, graſſes 
riſches Schauspiel in 5 Aufzuͤgen von Göthe. s SE 
C. Moller, Regiſſeur der Hiefigen Buhne- 
g C o 4 c e r 1 A n 3 g e. 
Madame Marianne de Gregory, Saͤngerin aus Rom, 
wird die Ehre haben Sonnabend den 1. Februar ein groſſes 
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Vokal⸗ und Inſtrumental⸗Conzert im Haufe Langgaſſe No. 300. zu geben. Billette 

dazu 3 2 fl. Preuß. Cour. find in ihrer Wohnung 2ten Damm No. 1274. belle 

Etage zu haben. Das Nähere werden die Anſchlagezettel fagen, Ein zweites Con⸗ 

zert wird nicht gegeben werden. ም e At? A E 
> ወ‹በኘበ6ዩዬ1[፡45« Sache. = ና 

ድ" graue tuchene faſt ganz neue Schlittendecke mit weiſſen Lammfellen gefut⸗ 
tert und ſchwarzen Vorſtoß, iſt vergangenen Donnerſtag Abend den 30. Ja⸗ 

nuar von einem Schlitten geſtohlen worden. Demjenigen, der zur Wiedererlangung 
dieſer Decke behuͤlflich ift, wird zwei Thaler Belohnung in der Breitegaſſe No. 

1234. zugeſichert. ; GE x SE 3 

Verlorne Sachen. ; 

l CM dem Wege vom Fahrwaſſer bis zur Stadt iſt am Zoſten d. M. eine brau⸗ 
A ne lederne Arbeitstaſche, worin fih ein Taſchentuch, ein Schluͤſſel und an⸗ 
dere Kleinigkeiten befanden, verlohren worden. Der ehrliche Finder wird erſucht, 
dieſelbe gegen ein angemeſſenes Douceur im Koͤnigl. Intelligenz⸗Comptoir abzugeben. 


b ”ሠሥ.ህ 98/6 65 
D resp. Mitglieder der Ressource am Fischerthor werden zu einer 
A General-Versammlung auf Donnerstag den 6. Februar ergebenst ein- 
geladen, Danzig, den 27. Januar 1823. Die Comité. 


e Zeuer;dPerfiberung 
ዓዘ “gegen Feuer- und Stromgefahr werden für die gte 
Hamb, Assecuranz- Comp. angenommen Hundegasse No. 278 von 
; pi l en. Ernst Dalkowski. ,, 
Den geehrten Theilnehmern der „FeuerVerſicherungs⸗ Bank in Gotha“ 
, baben wir mit Vergnügen, die vorläufige Anzeige der Direction mitzu⸗ 
geilen: daß die Dividende auf die, im vorigen Rechnungsjahr, bezahlten Prämien 
circa 64 pro Cent betragen wird. Stobbe und von Ankum. 
Danzig, den 30. Januar 1823. 


Ni . ዌርርጠ! ወጠረ Anzeigen. 2 
Un dem wiederholt geäufferten Wunſche mehrerer Mitglieder des Caſſinos zu 
“genügen, daß ſtatt der auf den 13. Februar d. J. fallenden gewöhnlichen 
Abendunterhaltung ein Maskenball ſtatt finden moͤge, machen wir hiedurch bekannt, 
daß wir dazu : en Ae 


4 


8 Dienſtag, den 11. Februar d. J. mW 
beſtimmt haben, und laden wir die reſpektiven Mitglieder des Caſſinos daher hie: 
durch zu dieſem Maskenballe ein. Kë ነብ ei 
Danzig, den 23. ሻ9በህሰ፻ 1823. a 
Die Vorſteber der Caſſino⸗Geſellſchaft. 
` Bele v. Fatzmer. Ewald. v. Puttkammer. Abegs . deen, 


ke ? ኔ- 
፦ 
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4 E bequeme halb verdeckte Chaiſe wird zur Reiſe nach Berlin ausgeboten. 


‚Nähere Nachricht giebt das Koͤnigl. Intelligenz⸗Comptoir. : 
ai 8 buͤchen Brennholz, den Schaͤfereiſchen Klafter zu 26 fl. D. C. frei 
vor des Kaͤufers Thuͤre zu liefern. Beſtellungen werden angenommen Brod⸗ 
baͤnkengaſſe No. 654. bei Emmendoͤrffer ſen. ; ] 

Gr eine anftändige Nätherin ein Logis wuͤnſchen, fo melde fie ቦቋ Steinz 

damm No. 38. wo man das Nähere erfahrt. 

Nen mein Ehemann, der ehemalige Müller Jobenn Sieg zu Prangnau, 

bereits ſeit den verwichenen Sommer von ſeinem Aufenthalt nicht die ge⸗ 
ringſte Kunde gegeben, ſo bitte ich jedermann der mich hievon in Kenntniß zu ſe⸗ 
sen im Stande wäre, ſolches menſchenfreundlichſt bei mir oder meinem Aſſiſtenten, 
den Schmiedemeiſter Herrn C. Keiffcke am Vorſtaͤdtſchen Graben in Danzig zu 
thun, indem diefe Nachweiſung mir in meiner Eheſcheidungsſache zur Pflicht oe: 
macht worden. | Anna Rengta geb. Diedrich, verehel. Sieg. 

Neuſchottland, den 30. Januar 1828. 

Kay ich wegen des mir betroffenen Ungluͤcks: den Arm gebrochen zu has 
ben, mein Geſchaͤft in der Bude am langen Markt einſtweilen nicht ſelbſt 
vorſtehen kann; ſo erſuche ich meine reſp. Lotterieſpieler hiedurch hoͤflichſt, wegen 
Erneuerung der Looſe Ater Klaſſe, fo wie in ſaͤmmtlichen Lotterie Angelegenheiten, 
ቦሶ gefälligft zu mir in meine Behauſung Heil. Geiſtgaſſe No. 923. parterre: zu bez 
muͤhen. , J. F. Fiſcher Unter⸗Einnehmer. 
ኣኣ" zeigen unfern refp. Freunden und Bekannten hierdurch an, daß unfer bis: 

heriger Wirthſchafter Carl Aug v. Waſewsky -feit dem 21ſten d. M. 
von uns entlaſſen iſt, und erſuchen daher Jedermann fich mit dem ꝛc. Maſewaky 


in keinen Geſchaͤften die uns betreffen einzulaſſen, indem wir fuͤr nichts aufkommen 


werden. ድ 
Freudenthal, den 27. Januar 1823. 


Die Geſchwiſter marx. 
Pre No. 258. beim Kaufmann Herrn Kollad, werden alle Arten der 


feinſten weiblichen Arbeiten, ſo wie der gewoͤhnlichern zur Verfertigung zu 


den billigſten Preiſen angenommen. 


Bekannt mach ung. Er 
Ven dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt werden auf 
den Antrag der Jungfer Dorotbea Elıfaberb Schu z und der Wittwe Anz 
na Catharina Henning alle diejenigen, welche auf die von den Glaſermeiſter Ernſt 
Dietrich Sander Schrage uud feine Chefrau Eſtber Schrage geb. Stein unterm 
26. Septbr. 1804 über ein von dem Candidaten Nrarbanael Gortfried Schulz der 
Jungfer Dorosber Elifabeth Schulz und dem Kaufmann Johann Wilbem un: 


ning erhaltenes Darlehn von 4000 fl. D. C. ausgeſtellte Schuld Obligation, und 


den Recognitionsſchein in Betreff des Grundſtuͤcks am ſchwarzen Meer im Rofen- 
thal No. 31. des Hypothekenbuchs vom 21. Maͤrz 1806 uͤber die Eintragung des 


gedachten Capitals, welche Documente verloren gegangen find, als Eigenthuͤmer, 


Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige Inhaber Anfprüche zu haben vermeinen, hiemit 
öffentlich vorgeladen, ſich innerhalb 3 Monaten und ſpaͤtſtens in dem auf 
j \ 
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፡ den 8. Miry 1823 Vormittags um 31 Uhr, 
vor dem Herrn Juſtizrath Waltber angefegten Termin, auf dem Verhörzimmer des 
Land⸗ und Stadtgerichts zu melden, und ihre etwanigen Anſpruͤche auszuführen, 
widrigenfalls fie damit praͤcludirt und das Document für amortiſirt erklaͤrt werden 
wird. Danzig, den 8. October 1822. ; o 
Bönigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 


Sonntag, den 19. Januar d. J., find in nachbenannten Kirchen 
ER ... um erſten Male aufgeboten. > 

Kzͤnial Kapelle. Der ArbeitssiannFofevb Trava und Ehrelotte Dalowski. 

‚St. Eutbarinen. Der Arbeitsmann. Fufeph Damaſchte und Jr. Site Kroͤnke. ee‘ 
St. Brigitta. Der Seifenſieder Johann Daniel Stolz und Zar. Maria Elifubeth Borshi. 

; Der Arbeitsmann Joſeph Ezapa und Chritina Hallmann. | S 
Carmeliter. Der Kirchendiener Laurentius Szymanski und Fofr Catharina Kleßczynskl. 


SC Sonntag, den 26. Ja auar. ; | 
Dominikaner Kirche. Der Birger Carl Ludwig Hunke und Fafe. Anna Elifabeth Stamm. 
6 „Der Invalide Unterorfigier von der sten Comp. des Iten Ant. Meg. Jobann Za 

Wittwer, urd Jafr. Anna Krüger. ; ` 
St. Catharinen. Der Fuhrmann Johann Dawid Gronau und Jafr. Anna Renata Elifubth 
= Das: Der Hauszimmergeſell Johann Carl Tukarski und Jufr. Suſanng Reginn Bie⸗ 

i, e 8 ell Gottlieb Benjamin Bielau und Igfc. Friederike Wilb. l 

mine Rathke. EN e 
&, Re ee ech Schulz und Jafr. de 2 8 
„Salvator Bieger ift i u Anna i 
geb. Pawiswskt abgefchied. Wette di er Gari eh Sra 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtor benen 
vom 24ten dis 30 Jan 1823. 


Es wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 32 geboren, 1 Paar copulirt 
und 24 Perſonen begraben. 


Wechsel- und Geld- Cours e. 
, —2»LC 
À Danzig, den 31. Januar 1823 
Eondon, ı Men. LTC E e 
መ. 9388606/-!-ጂ --: gr. 
Amsterdam Sicht —gr. 45 Tage — gr, 
— 70 Tage 318 K 3183 gr 


ehrt ‚ausgebot, 


U. rund. Duc. nous — |->- 
to dito dito wicht. Ja: 2፤- ፥ - 
Dito dite dito ሸክ. — sr 


Hamburg, ro Tage — gr. 7 riedrichsd’or, Rthl. : — 5 : 36 
3 Woch. 139% gr. 10 Weh. 138 & g. sorscheine, — | — 100 
Berlin, 8 Lage 2 pCt. Agio ün zs — ሙ ln 


፪ Mon. — 2 Men 2-0(:( dng 
Hier folge die erteaordigaire Beilage.) 
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Extraordinaire Beilage zu No. 10. des Intelligenz Blatts. 


Sparkaſſen Angelegenheit. 


De Ueberzeugung, daß fur jedes gemeinn "Ra Unternehmen die größte 
Oeffentlichkeit über alles was feinen Fortgang betrifft, zur richtigen Wuͤrdigung 
deſſelben führen und wahres Vertrauen erwecken koͤnne, veranlaßte auch die zur 
Bildung einer Sparkaſſe für Danzig und deffen Umgegend im Jahr dar zuſam⸗ 
meugetretenen Actionairs in ihr Statut die Beſtimmung aufzunehmen, daß beim 
Anfange jedes neuen Jahres dem Publiko ein genauer Nachweis über den Fort: 
— den Stand ihres Inſtitutes durch die offentlichen Blätter gegeben mwer- 
Den ſollte. 

Dem gemäß, und nachdem in der am rr” Farar gehaltenen General⸗Ver⸗ 
fammfung den Herren Actionaies ſaͤmmtliche, die Einnahme und Ausgabe de. 
Sparkaſſe im vorigen Jahre betreffenden Bücher und Rechnungen, ncbi ſaͤmmt⸗ 
lichen Bel igen und Nachweiſen, und einem detaillirten Bericht über alles, was 
diefe Anftali betrifft, vorgelegt worden, verfehlen wir nicht, unſern Mitbuͤrgern 
in der Beilage A nachfolgende Ueberſicht von den Einnahmen und Ausgaben der 
Danziger Sparkaſſe vom 6. November 181 bis 30. Dezember „822 zu geben, 
uͤberzeugt daß Jeder, der die Moͤglichkeit des Zweckes der ganzen Unternehmung 
anerkannt, unſere Freude uͤber den gelungenen Anfang theilen werde. 

* Wir bemerken hierbei noch Folgendes: ። 

I) Es hat der Verein in der General: Verfammlung der Actionairs am 11. Ja⸗ 
nuar aus freiem Willen beſchloſſen: daß die Wahl der Direktoren und 
Stellvertreter jedesmal dem Magiſtrate zur Prüfung und Beſtaͤtigung ange- 
zeigt, und defen Beſchluß dem Statute beigefügt werden folle. 

2) Es pi nach einem gleichzeitigen Beſchluſſe der Herren Actionairs die Actien⸗ 
Unterzeichnung nicht als geſchloſſen betrachtet, ſondern vorzüglich in der Ab⸗ 
ſicht um durch Vermehrung der Theilnehmer eine mannigfaltigere und leben⸗ 
digere Mitwirkung fuͤr den beabſichtigten guten Zweck zu erreichen, Jedem 
freiſtehen, der fih hierzu geneigt fühlt: Der Betrag der einzelnen Aetie 
iſt 100 Rthlr. preuß. Cour.; fie traͤgt dem Inhaber jahrlich 42 pCent an 
Zinſen, die am Schluſſe jedes Jahres prompt ausgezahlt werden. Man 
wendet ſich wegen der Zeichnung an die Direktion. 

3) Die Kaſſe iſt fortwährend jeden Montag und Donnerſtag von 12 bis 1 Uhr 
auf dem Rathhauſe offen. ረደ. 3 

4) Sie empfängt in dieſen Stunden jede, auf die kleinſte Depoſita bis zu 1 fl. 
preuß. Cour. herab, die ſie, nach Maasgabe ihres bekannt gemachten 
Statutes, mit ቆጽ pCent jährlich verzinſet, und die verfallenen Zinſen fy mit 
den Depoſiten ſelbſt, ſobald fie von den Inhabern der Sparkaſſen-Quit⸗ 
tungsbuͤcher verlangt werden, ebenfals nach Maasgabe ihres Statutes, 
prompt und baar ausgezahlt. 


፦ 
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5 Ge dürfte nicht unangenehm ſeyn hier zu bemerken, wie es von Vielen be⸗ 
reits zweckmaͤßig befunden wird, manche kleine uͤblichen Geſchenke z. B. an 
Geſinde, Pathengeſchenke u. dgl. den Empfaͤngern in der Form eines Spar⸗ 
kaſſen⸗Scheines zu überreichen, in der guten Abſicht, auch ſolche Geſchenke 
zugleich fruchttragend zu machen. — Auch wurden kleinere Summen, welche 
Unmuͤndigen angehören, von den Vormuͤndern, unter Beobachtung der 

hiezu noͤthigen Formen, der Sparkaſſe anvertraut. 

6) Um auch auf andere Vortheile, wie die bei voruͤbergehenden Einſchuͤſſen, 
aufmerkſam zu machen, die die Sparkaſſe gewaͤhren kann, geben wir in 

der Beilage 8. für dieſesmal eine Nachweiſung, wie ſich ein bei der Spar⸗ 
kaſſe deponirtes Kapital in einer beſtimmten Zeit vermehrt, wenn jaͤhrlich 
ein gleicher Beitrag zugelegt, und die Zinſen zu 43 pCent zum Kapital gez 
ſchlagen werden. BE 1 Se 
7) Die Namen der jetzigen Herren Aetionairs find folgende: አሙ 
H. F. Abegg, K. H. Bulke jun, P. Dodenhoff, G. B. Drewke, 
K. E. v. Frantzius, F. W. v. Frantzius, J. K. Gnuſchke, J. F. 
Goullon, F. W. v. Gralath, P. Heidfeld, Obriſt⸗Lieutenant Hen⸗ 
richs dorf, Kommerzien⸗Rath Henrichsdorf, Stadt⸗Rath Hoͤne, Stadt⸗ 
Rath Kuͤhnert, Kommerzien-Rath Leffe, Stadt- Rath Lichtenberg, 
A. Maclean, Kommerzien⸗Rath Mix, Admiralitaͤts⸗Direktor Oelrichs, 
M. K. Schmidt, K. W. Schoͤler, Ober⸗Praͤſident v. Schön Excell., 
Senator Soermans, Juſtiz⸗Commiſſarius Stahl, J. F. Taubert, 
Juſtiz-Commiſſarius Trauſchte, J. K. G. uphagen, Polizei- Praͤſident . 
Baron v. Vegeſack, Geheime-Rath und Ober-Buͤrgermeiſter v. Weiche 
mann, Kommerzien⸗Rath v. Weickhmann. 

8) Den Unterzeichneten iſt auch fuͤr das folgende Jahr die Direktion der Spar⸗ 
kaſſe von der Geſellſchaft uͤbertragen worden; deren Stellvertreter ſind Herr 
J. K. Gnuſchke, und für Herrn Admiralitäaͤts⸗Direktor Oelrichs, auf 
welchen das Loos zum Austritt fiel, ift der Herr Juſtiz-Commiſſarius 
Trauſchke erwaͤhlt. ኑ 

Danzig, den 30 Januar 1823. gug ei 
Die jetzigen Direktoren der Danziger Sparfaffe 
r. Goͤtz. ] Stobbe. Becker. 

Langgaſfe No. 394. Jopengaſſe No. 729. Langgaſſe No. 398. 


3 Beilage A. 

፡ > leberſicht Se 85 
von den Einnahmen und Ausgaben der Danziger Sparkaſſe 
vom 26. November 1821 bis 30. Dezember 1822. 

1) Das von 33 Mitgliedern des Sparkaſſen-Vereins zur Sicherſtellung für die 


bei der Sparkaſſe niedergelegten Gelder zuſammengeſchoſſenene Kapital 
betrag „ Beet, n pre 


E . 


ge Ee 


2 Von 214 Deponenten ſind bei der Sparkaſſe nieder⸗ 
gelegt. => 14/348 Rth 7 gr. 6 pf. 
wovon an 14 Theilnehmer ihre ፥ S SE E Zoé 
Einlagen ganz oder zum Theil ; 2 
ſobald und wie fie es verlangten 
zuruͤckgezahlt find. - .- =» 1,628 — 16 — — 
Das Guthaben von 200 Theilnehmern betraͤgt den i እ. 
o. Dezember 1822 an Kapital 12,219 15 — 6— —. 


Transport 3300 Rt. — gr. — pf. pr. C. 


3) An Intereſſen haben die Theilnehmer bis zum 30. De⸗ 
zember 1822 zu gut. 432 Rtl. 18 gr. 1 pf. 
4) Von den fuͤr ausgeliehene Kapi⸗ : 
talien praͤnumerando empfange⸗ 
nen Intereſſen gelten auf das F 8 
Jahr 8322 2612 5 — 65 — 


| 499 —23— 7= — 

5) Der reine Gewinn der Sparkaſſe it - - - .- » 2— ጻሙ> zu zg 

. Es find nämlich an Intereſſen N 2 > i 37 1 

; empfangen 655 Rtl. 149r. = — ) 

i an Agio 3 — 6—5— 

“መዓ “ቄን Zuſammen 558 Ntl. 20 gr. 5፻) 
Davon Zei 1 f ` 7 ; ” 

an Intereſſen baar 7፤ rtl. 2 gr. 8 p 

z Unkoſten f. Druck, St? 

Boten, 


888687. 55—12 11 


als Balance ad 3. d E E i 
u. 4 vorgetragen 499 — 23 — 12 | 
ዳ e A በቹ 656 Rtl. 15 gr. 3 pf. 


Gewinn wie oben 32 Rtl. 5 gr. 3 pf. 
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ES Fe Beſtand der Einnahme . 46,55 1 Nil. 20 gr. 4 pf. 
Von dieſem Beſtande find am 30. Dezember 822 „ 
2, Ausgeliehen gegen 3 Mon. Wechſel auf ſicheres : | 
Fauſtpfand in Getreide, Waaren, Silber u. Staats⸗ Ban 2 
papieren: $. , 14,630 Rtl. — 86: ሙ pf. pr. C. 

ከ. in 1125 Rthl. Staatspapieren angelegt. 95።።፦።ሙ።ሙ፦ 

C. baar in Cassa zur; Unterbringung 996 — 20 4 — 
Zuſammen .. 16,55 1 Nil. ao gr. ዱዞዬ pr. C. 
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Nachweiſung, wie Dh ein bei der Sparkaſſe deponirtes 
und die Zinſen zu + pCent pro Anno zum 


Jahren. I. =. 3 4. 5 6. 


1 21 ፤ 413 6| 3 | 4] re d 1216 
2 31 ዓ 616 9| 9] 12 15|፣5! 88 
3 41 6; 812 1218 ፲71-1' 27 6 25 12 
4 5 10, 1020 elei ar 7 27 3 32 13 
5 6 15 13 6f 1922 264] 336 39 21 
6 7121 1519 23517] 316] 39 15 71 2 
E 9] ፥| 180] 27|:6} 36|።3] 46 6] 55 1 
8 10/135 -=2(| 4] 3119 421 53 +| 6318 
9 ፪፤ 123, 436 2 48! 5, 60! 9! 72! 9 
10 33 11 4014] 54| 51 6721 | ፳5|]|9 
11 1423] 329| 4| 456 6olıı) 756 9018 
12 1613 33/70 501 31 6623 83 19 10012 
13 18 5 3619 55 31 73117 92 ót 110 16 4 
14 19,23, 40, 7; 6012 80,18: tor 2, ፲2፤| 6 
15 2ı |18} 43123. 66 8831 21110 71327 
16 2315 47] 8 718 o r8 | 119 | 2r} 4379 
17 2514] 51117) 7771037 129 205518 
18.2765 55|20: 832 112 — mol sh 168 5 
19 2918 65| 3 9 9 2016 151] I1; IBT] 51 
20 31231 6415 97 3 12916 162 8, 19418 
21 34| 65 69! 7 104| 41 126! 1| 174| 21 268 20 
22 3616] 74! 4! msi 2 4820 180 d: 12 
23 | 39] 51 79| 6 -119| 3! 159] — 199 223819 
24 | 41 19] 54132 +27 | *| 169 | 15 |. 2:2 9 Salt, 
25 4412 9035 9 8016 226] 51 27፤| ገ 
. ፦ 
Sek 26 5: 55 25 ገ8 A 104 SE 186 — 
rmeh⸗ 
Si 4 38|፤2|[ 3811 57 9] 7616 96 5115 ገ 
Zinſen 
| | Sa Ech 
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Beilage B. 


— — 
Kapital vermehrt, wenn jährlich ein gleicher Betrag zugelegt, 
Kapital zugeſchlagen werden. 


24 2613 
slad „ al el % % alis 
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